
Bericht zur Sitzung des Hauptausschusses am 05.02.2026 

  

TOP 2: Einwohnerfragestunde:  es liegen keine Fragen vor. 

TOP 4:  Bericht der Verwaltung: 
Bürgermeister Thomas Voerste berichtet, dass diese Woche der Haushalt für 2026 von Kiel  
als eine der ersten Städte in SH, genehmigt wurde. Er betont in dem Zusammenhang die 
gute Zusammenarbeit innerhalb der Verwaltung. 

Im Rathaus finden zur Zeit Umbaumaßnahmen statt. Im Erdgeschoß soll ein 
bürgerfreundliches Dienstleistungszentrum mit einem Info-Tresen installiert werden. 

Weiterhin wird eine virtuelles Bürgerbüro installiert, in dem möglichst alle Anträge online 
gestellt werden können, weiterhin eine Poststation, in der man z.B. seinen neuen 
Personalausweis oder Pass zu allen Öfnnungszeiten der Rathauspassage abholen kann. 

Allris hat einen neuen Provider und soll stetig verbessert werden. 

TOP 5: Neuordnung KSP: Der Kommunale Service Pinneberg soll wieder Teil der Verwaltung 
werden. Dadurch soll die Zusammenarbeit verbessert und Kosten eingespart werden. 
Für 80% der Mitarbeiter ändert sich nichts, die meisten Mitarbeiter der ehemaligen 
Buchhaltung des KSP werden dem Bereich Finanzen zugeordnet. Entlassungen wird es keine 
geben. Dem Antrag wurde bei Enthaltung der FDP zugestimmt. 

TOP 6: Innenstadtwache: In der Dingstätte 31 wird eine gemeinsame Wache der Polizei und 
des Kommunalen Ordnungsdienstes (KOD) eingerichtet, um Sicherheit und Ordnung in der 
Stadt zu gewährleisten. Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Dem Personalbericht des Bürgermeisters wurde ebenfalls zugestimmt. Die CDU zog ihren 
Antrag auf detaillierte Informationen zurück, nachdem der Bürgermeister Nachbesserung 
zugesagt hat. 
 

Der Rest der Ausschußsitzung war nichtöffentlich. 

 

Joachim Falk 


